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Gemeindeversammlung vom 16. Juni 2025 

 
 
GEMEINDEVERSAMMLUNG DER POLITISCHEN GEMEINDE STADEL 
VOM MONTAG, 16. Juni 2025 
 

 

 
Vorsitz:  Dieter Schaltegger, Gemeindepräsident 

 
Protokoll:  Manuel Frei, Gemeindeschreiber 

 
Anwesend 46 Stimmberechtigte 

   3 Gäste 

 
Ort / Zeit: Neuwis-Huus Stadel, 20.50 Uhr,  

 zusammen mit der Primarschulgemeinde Stadel 
 

 

Traktanden 
 

1.  Information des Gemeinderates zum Thema geologisches Tiefenlager 
2. Genehmigung der Jahresrechnung 2024 

3.  Genehmigung der Kreditabrechnung über den Umbau des Gemeindehauses 

4. Genehmigung der Kreditabrechnung über den Ersatzneubau des Stadlerturms 
5.  Anfragen nach § 17 Gemeindegesetz 

 
Als Stimmenzähler werden ohne Gegenvorschlag mit offensichtlichem Mehr gewählt: 

 
 Rino Meier und Roberta Schaltegger 

 

Sie stellen 46 Stimmberechtigte fest, deren Stimmrecht auf Anfrage des Vorsitzenden nicht 
angezweifelt wird. 

 
Zu Beginn der Versammlung begrüsst Gemeindepräsident Dieter Schaltegger die Anwesenden 

und dankt ihnen für das Interesse an der Arbeit von Gemeinderat und Gemeindeverwaltung. 

 
Dieter Schaltegger stellt fest, dass die Einladung zur heutigen Versammlung rechtzeitig 

publiziert worden ist. Der Beleuchtende Bericht ist innerhalb der vorgeschriebenen Frist an die 
in der Abonnementen-Liste eingetragenen Stimmberechtigten versandt und auf der Website 

der Gemeinde aufgeschaltet worden. Gleichzeitig hat man sämtliche Unterlagen der zu 
behandelnden Geschäfte auf der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme aufgelegt. 

 

Dieter Schaltegger möchte von der Versammlung wissen, ob sich ausser den Gästen sowie 
dem Gemeindeschreiber noch weitere Personen ohne Stimmrecht im Saal aufhalten, oder ob 

das Stimmrecht einer anwesenden Person angezweifelt wird, was nicht der Fall ist.  
 

Auch gegen die Einladung und die Traktanden sowie deren Reihenfolge werden keine Einwände 

oder Änderungsvorschläge angebracht. 
 

Der Gemeindepräsident erläutert die zur Verfügung stehenden Rechtsmittel für die 
Stimmberechtigten ausführlich. 
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1. Information des Gemeinderates zum Thema geologisches Tiefenlager 

 
Gemeindepräsident informiert die Anwesenden über den aktuellen Stand im Verfahren um das 

geologische Tiefenlager. Die entsprechenden Informationen sind aus der Präsentation im 
Anhang zu diesem Protokoll zu entnehmen.  

 

2. Genehmigung der Jahresrechnung 2024 der Politischen Gemeinde 
 

Die Jahresrechnung 2024 und die drei Sonderrechnungen der Politischen Gemeinde Stadel sind 
von der Finanzverwaltung rechtzeitig und in der vorgeschriebenen Weise erstellt und vom 

Gemeinderat an seiner Sitzung vom 17. März 2025 verabschiedet worden. 
 

Die Jahresrechnung weist folgende Grunddaten aus: 

 
 Erfolgsrechnung:  Aufwand CHF 11‘092‘485.09 

  Ertrag CHF 12‘668‘169.22 
  Ertragsüberschuss CHF 1‘575‘684.13 

 

 
 Investitionsrechnung VV:  Ausgaben CHF 1‘734‘161.58 

  Einnahmen CHF       90‘763.95 
  Nettoinvestitionen CHF 2‘187‘667.95 

 

 
 Investitionsrechnung FV:  Ausgaben CHF 0.00 

  Einnahmen CHF 0.00 
  Nettoinvestitionen CHF 0.00 

 
 

Einlage in den Bilanzüberschuss:  CHF 1‘575‘684.13 

Bilanzüberschuss per 31.12.2024  CHF 22‘659‘092.91 

 

 

Ergänzungen der RPK: 
 

Die RPK hat die Jahresrechnung geprüft. Sie haben keine Beanstandungen und empfehlen die 
Abnahme.   

 
Diskussion aus der Versammlung: 

Es werden zwei Fragen aus der Versammlung zu den Grundsteuern und zu einem Ertrag bei 
der Waldhütte Windlach gestellt. 

 

Anträge: 
 

Gemeinderat und RPK beantragen übereinstimmend, die Jahresrechnung 2024 der Politischen 
Gemeinde inklusive der drei Sonderrechnungen zu genehmigen und der Einlage von total  

CHF 1'575'684.13 in den Bilanzüberschuss zuzustimmen. 
 

Abstimmung: 

 
Die Jahresrechnung 2024 der Politischen Gemeinde, inklusive der drei Sonderrechnungen und 

der Einlage des Ertragsüberschusses ins Eigenkapital wird gemäss Antrag des Gemeinderates 
einstimmig genehmigt. 
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3.  Genehmigung der Kreditabrechnung über den Umbau des Gemeindehauses 

 
Mit Beschluss vom 9. September 2020 stimmte die Gemeindeversammlung dem Umbau der 

Gemeindeverwaltung zu und genehmigte den erforderlichen Kredit von CHF 615'000.00. 
 

Im Zusammenhang mit dem Umbau der Verwaltung hat sich aufgezeigt, dass ebenfalls eine 

Sanierung der Fassade angebracht ist. Der Gemeinderat beschloss den Kredit von 
CHF 40'000.00 mit Beschluss vom 20. September 2021 in eigener Kompetenz. 

 
Der Gesamtkredit des Projekts beträgt entsprechend CHF 655'000.00. 

 
Von April bis August 2021 zog die Verwaltung in die provisorisch eingerichteten Räumlichkeiten 

im Neuwis Huus um den Betrieb aufrecht zu halten. Die Umbau- und Renovationsarbeiten 

wurden Ende August fertiggestellt und die neuen Büros bezogen. Im Februar 2022 wurden 
zusätzlich alle Fenster mit Plissees ausgestattet. 

 
Kreditabrechnung 

Die Kreditabrechnung präsentiert sich wie folgt: 

 
Rechnungsjahr Kosten 

2020 CHF 31'346.65 

2021 CHF 662'554.10 

2022 CHF 7'696.15 

Total CHF 701'596.90 

  

Bewilligter Kredit: CHF 655'000.00  

  

Kreditüberschreitung: CHF 46'596.90  

 

Begründung der Mehrkosten 
 

Die Umzugskosten von rund CHF 12'500 blieben in der Kostenschätzung nahezu 
unberücksichtigt. Die Kosten der Einrichtung liegt rund CHF 25'000 über der Schätzung und 

die restliche Kreditüberschreitung von rund CHF 10'000 ergibt sich aus den 

Zusatzaufwendungen der Asbestsanierung und Anschaffung des digitalen Anschlagbretts. Die 
Mehrkosten lassen sich nicht zuletzt durch die Preisentwicklung in der Corona-Pandemie 

erklären.  
 

Prozentual liegt die Kreditüberschreitung bei sieben Prozent, was einem normalen Umfang 
entspricht. 

 

Gemäss Art. 16 der Gemeindeordnung der Politischen Gemeinde Stadel ist die 
Gemeindeversammlung für die Genehmigung von Abrechnungen über neue Ausgaben, die von 

den Stimmberechtigten an der Urne oder Gemeindeversammlung beschlossen worden sind 
zuständig, wenn diese den bewilligten Kredit übersteigen oder wenn es sich um Bauten 

handelt. 

 
Ergänzungen der RPK: 

 
Die RPK hat das Geschäft geprüft. Sie haben keine Beanstandungen und empfehlen die 

Abnahme. 

 
Diskussion aus der Versammlung: 

Keine.  
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Anträge: 

 

Gemeinderat und RPK beantragen übereinstimmend, die Bauabrechnung über den Umbau des 
Gemeindehauses mit Gesamtkosten von CHF 701'596.90 zu genehmigen.  

 
Abstimmung: 

 

Die die Bauabrechnung über den Umbau des Gemeindehauses wird gemäss Antrag des 
Gemeinderates einstimmig genehmigt. 

 
 

4. Genehmigung der Kreditabrechnung über den Ersatzneubau des Stadlerturms 
 

Mit Beschluss vom 9. September 2020 stimmte die Gemeindeversammlung Ersatzbau des 

Turms auf dem Stadlerberg zu und genehmigte den erforderlichen Kredit von CHF 690'000.00. 
Zuvor wurde an der Gemeindeversammlung vom 9. Dezember 2019 ein Projektierungskredit 

von CHF 70'000 gesprochen. 
 

Nach Zeitplan hätten die Arbeiten bis Ende 2021 fertiggestellt werden sollen.  

 
Bereits nach der Durchführung der ersten Submission zeichnete sich eine grosse 

Kostenüberschreitung gegenüber dem Kostenvoranschlag ab. Die Mehrkosten resultierten 
insbesondere aus den stark angestiegenen Holzpreisen und den Holzbauerarbeiten. Nach der 

Durchführung einer zweiten Submission im Bereich des Holzbaues, resultierten nach wie vor 
Mehrkosten. Weiter wurde bemerkt, dass gewisse Aufwendungen, wie beispielsweise die 

Erstellung der Baupiste, nicht im Kostenvoranschlag enthalten waren. 

 
Nach diversen Besprechungen mit dem zuständigen Bauingenieur sowie dem Architekturbüro, 

wurde ein neuer Kostenvoranschlag inklusive aller beim Ersatzneubau anfallender Kosten 
erstellt und der Gemeindeversammlung präsentiert. 

 

Die Gemeindeversammlung vom 15. Juni 2022 stimmte einem Nachtragskredit von 
CHF 135'000 zu, was zu einem Gesamtkredit von CHF 895'000 führte.  

 
Die Kreditabrechnung präsentiert sich wie folgt: 

 

Rechnungsjahr Kosten 

2020 CHF 39'695.30 

2021 CHF 1'907.45 

2022 CHF 175'179.45 

2023 CHF 868'707.50 

  

Total CHF 1'085'489.70 

  

Bewilligter Kredit: CHF 895'000.00 

  

Kreditüberschreitung: 190'489.70 

 

Begründung der Mehrkosten 

Die Mehrkosten sind auf die Baupreis- und Holzpreissteigerung zurückzuführen. Der 
Montagebau in Holz wurde auf CHF 435'000 voranschlagt, effektiv beliefen sich die Kosten auf 

rund CHF 535'000. Weitere Mehrkosten wurden im Bereich der Tiefbauarbeiten, der 
Umgebungsgestaltung sowie der Eröffnungsfeier.  

 

Investitionseinnahmen / Sponsoring 
Bereits ab dem Jahr 2020 wurden zahlreiche Sponsoring-Beiträge durch Privatpersonen und 

Firmen geleistet. Gesamthaft wurde ein Betrag von CHF 562'904.94 an Beiträgen verbucht. Die 
Beiträge setzen sich wie folgt zusammen: 
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Beiträge von privaten Haushalten: CHF 145'109.29 

Beiträge von privaten Organisationen ohne 
Erwerbszeck: 

CHF 15'000.00 

Beiträge von privaten Unternehmungen: CHF 167'318.70 
Beiträge von Gemeinden und Zweckverbänden: CHF 64'476.95 

Beiträge von Kanton: CHF 171'000 

Total CHF 562'904.94 
 

Die Beiträge vom Kanton stammen aus dem gemeinnützigen Fonds des Kantons Zürich, welche 
anlässlich der Sitzung des Regierungsrates vom 31. August 2022 gesprochen wurden. Die 

Zahlung umfasst 90% des gewährten Betrages von CHF 190'000. Nach Abnahme der 
Kreditabrechnung durch die Gemeindeversammlung ist die Fondsverwaltung um die restlichen 

10% zu ersuchen. 

 
Entsprechend ergeben sich unter Berücksichtigung der noch ausstehenden 10% aus dem 

gemeinnützigen Fonds, Nettokosten von CHF 503’584.76 für den Ersatzneubau des 
Stadlerturms.  

 

Ergänzungen der RPK: 
 

Die RPK hat das Geschäft geprüft. Sie haben keine Beanstandungen und empfehlen die 
Abnahme.   

 
Diskussion aus der Versammlung: 

Keine Fragen.  

 
Anträge: 

 
Gemeinderat und RPK beantragen übereinstimmend, die Bauabrechnung über den Umbau des 

Gemeindehauses mit Gesamtkosten von CHF 701'596.90 zu genehmigen.  

 
Abstimmung: 

 
Die die Bauabrechnung über den Umbau des Gemeindehauses wird gemäss Antrag des 

Gemeinderates einstimmig genehmigt. 

 
 

5. Anfragen im Sinne von § 17 des Gemeindegesetzes 
 

Innerhalb der gesetzlich festgelegten Frist von zehn Arbeitstagen sind beim Gemeinderat keine 
Anfragen eingegangen. 

 

 
6. Aktuelle Informationen des Gemeinderates 

 
 Die aktuellen Informationen des Gemeinderates können aus der Präsentation im Anhang zu 

diesem Protokoll entnommen werden.  

 
 

 

 
Der Gemeindepräsident bedankt sich bei den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern für die 

Teilnahme an der heutigen Gemeindeversammlung und ihr Interesse. Er möchte von den 

Anwesenden wissen, ob gegen die Führung der Versammlung und die Art der Beschlussfassung 
Einwendungen im Sinne der Rügepflicht gemacht werden. Dies ist nicht der Fall. Er erinnert 

noch an das Protokolleinsichtsrecht der Stimmberechtigten und dass die Genehmigung des 
Protokolls durch den Gemeinderat erfolge und die Stimmenzähler nicht mehr unterschreiben 

müssen. 
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Abschliessend macht Dieter Schaltegger nochmals detailliert auf sämtliche Rechtsmittel 

aufmerksam, welche den Stimmberechtigten zur Verfügung stehen (Stimmrechtsrekurs innert 
5 Tagen nach der Veröffentlichung / Rekurs nach § 19 ff Verwaltungsrechtspflegegesetz (VRG) 

innert 30 Tagen nach Veröffentlichung und Protokollberichtigung mittels Aufsichtsbeschwerde). 
Die ausführlichen Rechtsmittel sind auch im Beleuchtenden Bericht ausgiebig beschrieben. Ein 

Rekurs ist in jedem Fall an den Bezirksrat Dielsdorf, 8157 Dielsdorf zu richten und muss einen 

Antrag und dessen Begründung enthalten. 
 

Dieter Schaltegger nutzt die Gelegenheit und bedankt sich bei den Stimmberechtigten für ihr 
Vertrauen. 

 
 

Schluss der Versammlung: 22:20 Uhr 

 
 

Die Richtigkeit des Protokolls bezeugen im Namen der Gemeindeversammlung: 
 

 

 
Der Präsident: _______________________________ Dieter Schaltegger 

 
 

 
Der Schreiber: _______________________________ Manuel Frei 
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